
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Sanierung der Hallenbeleuchtung 
 

 

 

 

Seit der Gründung der Harburger Eisenwerke 
AG durch German Julius Koeber im Jahre 
1855 hat sich das Unternehmen zum weltweit 
führenden Entwickler und Hersteller von 
Spezialmaschinen für die Kautschuk-, Rei-
fen- und Speiseölindustrie entwickelt. Die 
Harburg-Freudenberger Maschinenbau 
GmbH gehört zu der HF GROUP, die durch 
den Zukauf der Farrel Corporation (USA/UK) 
sowie der Pomini-Mischtechnik (Italien) zum 
Global Player in der Reifenindustrie avanciert 
ist. Weitere Informationen findet man im In-
ternet unter www.hf-group.com. 

Aus Gründen des Umweltschutzes und der 
Nachhaltigkeit hat sich das Unternehmen 
entschieden, die bisherige Hallenbeleuchtung 
bestehend aus HQL-Lampen, durch moderne 
und energieeffiziente Leuchten mit T5-
Leuchtmitteln, elektronischen Vorschaltgerä-
ten und Präsenzmeldern zu ersetzten. Da-
durch wird die Beleuchtung außenlicht-
abhängig und nutzungsorientiert gesteuert. 

Die Maßnahme wurde aus dem Hamburger 
Förderprogramm „Unternehmen für Ressour-
censchutz“ bezuschusst. Hierdurch konnte 
der Stromverbrauch für die Hallenbeleuch-
tung um rd. 60% reduziert werden. 

 

 

 

 Alte Beleuchtung Neue Beleuchtung 

Beleuchtungsart 400W HQL-Strahler 
T5-Leuchtstofflampen 

elektronische 
Vorschaltgeräte / Steuerung 

Elektroenergieverbrauch 431.000 kWh/a 175.000 kWh/a 

Einsparung 256.000 kWh/a 

CO2 – Vermeidung 147 t/a 

 


